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Allgemeine Hinweise 

Revisionen 
Die Veränderungsraten des aktuellen Quartals sind vorläufig und können mit der Publikation des nachfolgenden Quartals 
revidiert werden. Zusätzlich werden jeweils im dritten Quartal die Indexwerte bis zum ersten Quartal des Vorjahres auf Grund 
der Verfügbarkeit endgültiger Daten aus dem Vorjahr revidiert.  

Berechnungsmethode 
Die Berechnung des Arbeitskostenindex beruht neben Administrativdaten auch auf statistischen Erhebungen, daher 
unterliegen die Indexwerte einer gewissen Zufallsschwankung. Diese ist im Dienstleistungsbereich vorrangig durch die 
Schwankungsbreite der tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden aus der Mikrozensus-Arbeitskräfteerhebung bestimmt. 

Index ohne Prämien 
Prämien sind definiert als Entlohnungen, welche nicht mit jeder Lohn- oder Gehaltsperiode bezahlt werden (z.B. 13. und 14. 
Monatsgehalt, Sonderzahlung für langjährige Unternehmenszugehörigkeit) sowie freiwillige Abfertigungen (z.B. Golden 
Handshake). 

Weitere Veröffentlichung 
Eurostat veröffentlicht die Ergebnisse des Arbeitskostenindex aller EU-Mitgliedstaaten und von anderen teilnehmenden 
Ländern (aktuell Island, Norwegen und Serbien) in einer öffentlich zugänglichen Datenbank („Bevölkerung und soziale 
Bedingungen“ > „Arbeitskosten“ > „Arbeitskostenindex“ > „Indizes von Arbeitskosten nach NACE Rev. 2 Tätigkeit - nominaler 
Wert, Vierteljährliche Daten“) 

https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/LC_LCI_R2_Q/default/table?lang=de&category=labour.lc.lci
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